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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Fasnetsfreitag und 
Rosenmontag geschlossen
Am Fasnetsfreitag, 28. Februar 
und am Rosenmontag, 03. März 
ist das Rathaus den ganzen Tag 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.

Änderungen im ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus eröffnet
Die niedergelassenen Ärzte im Landkreis Emmendingen 
sind seit 1. Februar 2014 im Bereitschaftsdienst an der neu 
eröffneten Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen tätig. Die Praxis ist an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr geöffnet. Zu den Öffnungszeiten können akut 
erkrankte Patienten ohne vorherige telefonische Anmel-
dung direkt in die Notfallpraxis kommen.
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
Rufnummer 01805 19292 320 zu erreichen. Dienstzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr und Freitag von 16 Uhr bis 8 Uhr 
sowie am Wochenende und an Feiertagen rund um die Uhr.

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
Wenn Kinder aus dem Landkreis Emmendingen abends, 
nachts, am Wochenende oder an Feiertagen ärztliche Hilfe 
brauchen, stehen niedergelassene Kinderärzte aus der Re-
gion in der Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus 
in der Sautierstraße 1 in Freiburg für die Versorgung der 
kleinen Patienten bereit.
Die Kinder-Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um die 
Uhr geöffnet. Telefonisch ist die Kinder-Notfallpraxis über 
die Rufnummer 0761 / 80 99 80 99 zu erreichen.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst/ Notarzt, der in lebensbedrohli-
chen Fällen Hilfe leistet und unter der Notrufnummer 112 
zu erreichen ist.

Verkehrsregelung bei Bauarbeiten 
im öffentlichen Verkehrsraum
vom 01.02. - 28.02.2014
(Montag bis Freitag tägl. 8 - 16 Uhr)
hier: Vollsperrung des in den Weinberg führenden Wirt-
schaftsweges beim Anwesen Haldenweg 2 zwecks Errich-
tung einer Stützmauer. Ausgeschilderte Umfahrung über 
"Am Reichenbächle" möglich.

Es wurden gefunden und hier abgegeben:
• 1 Ohrring gefunden Ecke Höchtestr. zum Örtelweiher
• 1 blau karierte Bluse gefunden am Erlengraben
• 1 Schlüsselbund gefunden an der Ampel beim Bergmat-

tenhof
Die Fundsachen können auf dem Rathaus, Zimmer 1, Tele-
fon 07641 9268-0 abgeholt werden.

 

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151
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Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung:Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

´s dued´s nid - es geht nicht gut
Schllädzi - langsamer Esser

Abfallwirtschaft
Bankdaten auf Müllgebührenbescheid prüfen
Beim neuen SEPA-Verfahren zur Abbuchung der Müllge-
bühren für das Jahr 2014 hat sich ergeben, dass die neuen 
Bankdaten nach der Umstellung der bisherigen Kontonum-
mer auf IBAN-Nummer und BIC-Code nicht immer mit den 
Daten auf den Kontoauszügen übereinstimmen.
Um eine reibungslose Abbuchung der Müllgebühren ge-
währleisten zu können, bittet die Abfallwirtschaft darum, 
die auf dem Gebührenbescheid aufgeführten Bankdaten 
mit den Bankdaten auf den Kontoauszügen zu vergleichen 
und bei Unstimmigkeiten dies der Abfallwirtschaft schrift-
lich per E-Mail, Fax oder Brief mitzuteilen. Die Ansprech-
partner stehen auf dem Gebührenbescheid. Die Müllge-
bühren sind bis zum 5. März 2014 fällig.

Änderung der Allgemeinverfügung
des Landratsamtes Emmendingen über Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Reblaus an verwilderten Reben in den 
Weinbaugemeinden des Landkreises Emmendingen vom 
31.10.2011, geändert durch Allgemeinverfügung vom 
05.02.2014, Az.: 8265.52-00
Abschnitt I, Ziffer 1 neu:
Auf den befallenen Flächen sind alle mechanischen Maß-
nahmen und der Feuereinsatz entsprechend der jeweiligen 
Allgemeinverfügung des Regierungspräsidiums Freiburg 
zulässig, die geeignet sind den Wurzelpunkt der verwilder-
ten Reben freizulegen. Die Flächen sollten gemulcht oder 
abgeräumt werden. Gegebenenfalls kann der Wurzelpunkt 
per Einzelschnitt von Hand freigelegt werden. Danach ist 
die Bekämpfung der verwilderten Reben mit einem geziel-
ten, punktuellen Herbizideinsatz (Einzelpfl anzenbehand-
lung) auf der Schnittstelle der Rebe (Wurzelpunkte) vor-
zunehmen.
Abschnitt III, Ziffer 2 neu:
Die Ausbringung darf nur mit einem für den Pfl anzen-
schutz geeigneten handgeführten Gerät und ausschließ-
lich auf die Schnittstelle (Wurzelpunkt) oder per direkter 
Injektion nach Einbohrung an der Schnittstelle der verwil-
derten Rebe oder per Streichverfahren an der Schnittstelle 
erfolgen.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, 
Sonn- und Feiertag rund um die Uhr.
Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst habenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax      4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf          0761/19240
Notruf Wasserversorgung    0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom    0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)   0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Frau Huber Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
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Abschnitt III, Ziffer 6 neu:
Die Flächen für eine Behandlung mit den nach I. Nr. 2 die-
ser Ausnahme zugelassenen Herbiziden sind jährlich für 
den jeweiligen Behandlungszeitraum beim Landratsamt 
Emmendingen, Landwirtschaftsamt, vor dem beabsichtig-
ten Einsatz schriftlich unter Nennung der Gemarkung und 
der Flurstücksnummer anzuzeigen. Zur Anzeige ist das 
vom Landratsamt Emmendingen bereitgestellte Formular 
zu verwenden. Das Formular kann bei den Bürgermeister-
ämtern oder auf der Internetseite des Landratsamtes bezo-
gen werden. Mit den Bekämpfungsmaßnahmen kann nach 
Bestätigung durch das Landwirtschaftsamt unverzüglich 
begonnen werden; diese ergeht innerhalb einer Frist von 
längstens 4 Wochen. Bei kommunalen Flächen ist die Be-
kämpfungsfl äche zusätzlich auf einer Karte zu skizzieren.
Begründung, letzter Absatz:
Die in III. Nr. 6 festgesetzte Frist von 4 Wochen ist nach den 
§§ 15 und 17 Abs. 4 BNatSchG erforderlich, um der Unteren 
Naturschutzbehörde die Möglichkeit zu geben, rechtzeitig 
vor der Durchführung der geplanten Maßnahme insbeson-
dere auf das Vorkommen geschützter Arten auf Bekämp-
fungsfl ächen zu reagieren und mit dem Antragsteller Kon-
takt aufnehmen zu können.
Der vollständige Text der aktuellen Allgemeinverfügung 
kann auf der Internetseite des Landratsamtes unter 
www.landkreis-emmendingen.de abgerufen werden. 
Emmendingen, den 05.02.2014 
Hanno Hurth, Landrat

Bundesagentur für Arbeit
Bewerbungscenter für Jugendliche
Für sich werben!
Wer den Berufseinstieg erfolgreich gestalten will, muss sich
richtig bewerben. Am Montag, 24. Februar, zeigen Ex-
perten der VERTE Akademie der Wirtschaft GbR, wie man 
sich optimal auf ein Vorstellungsgespräch, ein Assessment-
Center, oder einen Auswahltest vorbereitet. Der Workshop 
beginnt um 13:30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und ist 
für drei Stunden angesetzt. Wer anhand von praktischen 
Beispielen die Erfolgsfaktoren einer Bewerbung kennen-
lernen möchte, meldet sich an im BiZ oder unter Telefon 
0761 2710-264. 

Gewerbe Akademie Freiburg
Schreiben mit zehn Fingern führt auch zu Zeitersparnis
Zeit einsparen durch richtiges Tippen, das macht ein Lehr-
gang zum Zehn-Finger-System möglich. Die Gewerbe Aka-
demie Freiburg bietet ab dem 19. März eine Fortbildung an, 
in der die Teilnehmer schon nach vier Stunden in der Lage 
sind, alles richtig einzugeben und genau zu wissen, wo auf 
der Tastatur die Buchstaben liegen. Es ist ganz leicht, un-
ter Nutzung aller zehn Finger von vornherein doppelt so 
schnell und vor allem alles gleich richtig zu schreiben. Das 
spannende und motivierende Lernkonzept funktioniert zu 
hundert Prozent, auch für diejenigen, welche keine Vor-
kenntnisse im Zehn-Finger-System haben, heißt es seitens 
der Gewerbe Akademie.
Das richtige Bedienen der Tastatur gehört heute zu den 
wichtigen Basisqualifi kationen im Beruf. Weitere Auskünf-
te erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 
152500. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de.

KOGL Emmendingen
März-Schnittkurs für Obstbäume
Die regelmäßigen Info-Veranstaltungen im Kreis-Lehrgar-
ten werden in der Winterzeit an jedem ersten Samstag 

im Monat vormittags, ab April nach der Zeitumstellung 
dann wieder am ersten Freitag abends durchgeführt. Am 
1. März, also noch einmal am Samstagvormittag, bietet 
der KOGL (Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft 
e.V.) einen Schnittkurs für Obstbäume an. Unter anderem 
wird der Erziehungsschnitt bei jungen Hochstammbäumen 
erklärt, denn der Schnitt junger Obstbäume unterscheidet 
sich wesentlich vom Pfl ege- oder Verjüngungsschnitt an äl-
teren Bäumen. Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach 
Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen gebildet, 
mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen die richti-
gen Schnittmaßnahmen erklären und mit den Teilnehmern 
üben. Interessierte kommen am Samstag, den 1. März ab 
10.00 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, 
Garten und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. 
Die Teilnahme ist kostenlos, ein freiwilliger kleiner Obolus 
ins Spendenkässchen hilft, den Lehrgarten zu erhalten. 
Weitere Informationen auch unter 
www.kogl-emmendingen.de im Internet.

Öffnungszeiten
- mittwochs 18:00 bis 22:00 Uhr
- freitags 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Tag der offenen Tür am 
Goethe-Gymnasium
Das Goethe-Gymnasium Emmendingen lädt alle Viertkläss-
ler mit ihren Eltern und alle Interessierten zu einem infor-
mativen und erlebnisreichen Nachmittag am Freitag, den 
21. Februar 2014 zwischen 15 und 18 Uhr ein. 
Ein vielseitiges Programm bietet die Gelegenheit, Fächer 
und Arbeitsweisen am Gymnasium kennen zu lernen, in 
den Fachräumen selbst etwas auszuprobieren oder sich 
über das Sprachenlernen und die vielen Auslandskontakte 
der Schule zu informieren. Kurze Vorführungen verschie-
dener Gruppen geben Einblick in die musikalische Arbeit 
am Goethe-Gymnasium und in einzelne Fächer. Schullei-
tung und zahlreiche Lehrer und Lehrerinnen stehen eben-
so zu Gesprächen bereit wie Schulsozialarbeit, Elternbei-
rat und SMV. In einigen Fächern wird für die Viertklässler 
Schnupperunterricht am Gymnasium angeboten. Für Essen 
und Trinken sorgt die Kursstufe in der Cafeteria.

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfa-
milien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika und 
Osteuropa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
den Schulen aus Kolumbien und Russland sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schü-
ler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Kolum-
bien/Bogotá ist vom 27.04.2014 – 13.07.2014, Russland/St. 
Petersburg ist vom 27.06.2014 – 28.07.2014 und Russland/
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Samara ist vom 29.06.2014 – 29.07.2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpfl ichtend. Die Schüler sind zwischen 14 
und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Sonntag, 23. Februar
11.00 Uhr  Familiengottesdienst (siehe unten) 
Montag, 24. Februar
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 26. Februar
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindesaal
17.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindesaal
Donnerstag, 27. Februar
15.30 Uhr  Jungschar der Spatzen (Vorschüler – 2. Klasse)

Familiengottesdienst
Willkommen bei Jesus-Geschichten, die aus dem Rahmen 
fallen. Herzliche Einladung ergeht an alle Gemeindeglie-
der. Vom Urenkel bis zu den Urgroßeltern sind alle will-
kommen. Seien sie gespannt auf die bunte und lebendige 
Umsetzung von biblischen Themen. Mit Fragen, die alle an-
gehen und mit direktem Bezug zu unserem Alltagsleben.
Der Gottesdienst wird vorbereitet vom Kindergottesdienst-
team und unserer Band.

Weltgebetstag
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen fi ndet am 7. 
März um 19.00 Uhr in der Sexauer Kirche statt. Das Thema 
lautet: „Wasserströme in der Wüste“
Der Gottesdienst wird jedes Jahr von einem anderen Land 
vorbereitet, in diesem Jahr von Frauen aus Ägypten. Der 
Weltgebetstag ist eine große ökumenische Basisbewegung. 
Er wird weltweit in 170 Ländern jedes Jahr am 1. Freitag im 
März von vielen christlichen Konfessionen gefeiert. Allein 
in Deutschland beteiligen sich jedes Jahr rund eine Million 
Besucher an den Gottesdiensten. 
Herzliche Einladung an Frauen aller Konfessionen.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Jeweils von Dienstag – Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 
Uhr können Sie sich mit Ihren Anliegen an Pfarramtssekre-
tärin Bianka Willaredt, Tel. 8351 wenden.
Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter
www.eki-sexau.de

Freitag, 21. Februar
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
19:00 Uhr  Jahreshauptversammlung im Gemeindesaal
Montag, 24. Februar
17:00 Uhr   Mädchenjungschar (3.-6. Klasse) im Kigo-

Raum im alten Schulhaus
18:30 Uhr  CVJM-Theater-Gruppe ab 12 Jahre im Häusle
Mittwoch, 26. Februar
19:30 Uhr   Jugendkreis der Konfi rmanmden 2012/2013 

im Häusle
19:30 Uhr  Jugendhauskreis
Freitag, 28. Februar
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
16:00 Uhr  Scout-Jungsgruppe 12-14 Jahre im Häusle

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde des CVJM Sexau,
hiermit laden wir Euch recht herzlich zur diesjährigen Ge-
neralversammlung ein.
Sie fi ndet am Freitag, 21. Februar, um 19:00 Uhr im Ge-
meindesaal in Sexau statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Ice Breaker
3. Lobpreis
4. Biblischer Impuls
5. Jahresbericht
6. Kassenbericht
7. Jahresbericht der Gruppen
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Wünsche und Anträge
Für Essen und Trinken wird natürlich gesorgt.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
der Vorstand

Sonntag, 23. Februar 2014
Sexagesimä
10.00 Uhr  Keppenbach 
    Gottesdienst

Freitag, 21. Februar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 22. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 23. Februar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 25. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 26. Februar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 27. Februar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Unscharfe Bilder?
Den Auslöser erst ein wenig drücken, der Autofokus springt an und 
stellt das Bild scharf. Dann drücken Sie voll durch und schon haben Sie 
ein scharfes Bild im Kasten.

Fototipps
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Bunter Fasnet-Nachmittag
Am Fasnet-Zyschdig, dem 04. März 2014, ab 14.11 Uhr, 
treffen wir uns in der Bürgerbegegnung zu einem kunter-
bunten Nachmittag zusammen mit der Seniorengymnastik-
gruppe bei Kaffee, Kuchen und Fasnetküchli, einem guten 
Viertele oder Gläschen Sekt; und dann natürlich viel Musik 
zum Mitsingen - Mitschunkeln - Mittanzen - Zuhören - Zu-
schauen – fl otter Gymnastik - lustigen Vorträgen ... und ... 
und ...und..?!
Wir laden zu diesem Nachmittag ganz herzlich ein, jeder 
ist bei uns willkommen (ob mit Verkleidung oder Hut, ob 
ohne, jedem/jede wie es ihm/ihr gefällt!).
Kuchenspenden sind auch wiederwillkommen; bitte bei Ilse 
Wolfsperger, Tel. 8305, bis Freitag Bescheid geben. Wer ab-
geholt werden möchte, bitte bei Fam. Neumann, Tel. 2229, 
Bescheid geben.
Marlies Schumacher und Renate Petersen

Jeden Donnerstag von 9.15 bis 10.15 Uhr in der Bürgerbe-
gegnung, Geschwister-Roser-Saal
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663.

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Akkordeon-Club

Dirigentenwechsel beim Akkordeon-Club Sexau
Seit 18 Jahren ist Annelie Kiesel die musikalische Leiterin 
des Akkordeon-Club Sexau. Sie hat den Verein stark ge-
prägt und musikalisch enorm weiterentwickelt. So konnte 
unter ihrer Leitung der 1. Platz beim Bezirkstreffen 2005 
in Heitersheim erreicht werden und bei den vier Teilnah-
men am Internationalen World-Music-Festival in Innsbruck 
durchwegs „hervorragende“ Erfolge gefeiert werden, da-
runter 2009 der 3. Platz in der Mittelstufe und 2013 die 
Traumpunktzahl 44,6.
Möglich wurden diese Erfolge aufgrund ihrer hohen musi-
kalischen Kompetenz und ihrem pädagogischen Geschick. 
Schülerinnen und Schüler von ihr gewannen bei den Be-
zirkstreffen regelmäßig Preise und konnten inzwischen ins 
Orchester integriert werden. Zusätzlich konnte sie auch 
Spielerinnen und Spieler aus der Region für den Akkorde-
on Club Sexau gewinnen.
Auch das Sexauer Publikum profi tierte von ihrem Enga-
gement. So hat sie das nun schon traditionelle Open-Air-
Konzert im Schulhof der Grund- und Hauptschule ins Leben 
gerufen, dieses Event erfreut sich großer Beliebtheit und 

hat sich zu einem festen Termin vor den Sommerferien ent-
wickelt.
Annelie Kiesel ist ein toller Mensch, engagiert und beschei-
den. Sie hat den Spielerinnen und Spielern des Akkordeon-
Clubs beigebracht, was Agogik ist und immer öfters haben 
wir es tatsächlich geschafft, dass die Agogik nicht zu kurz 
kam. So hat sie es erreicht, dass wir uns alle musikalisch 
deutlich verbesserten.
Annelie Kiesel hört auf eigenen Wunsch altersbedingt als 
Dirigentin auf. Sie wird Ende März persönlich und auf der 
Generalversammlung am 04.04.2014 offi ziell verabschiedet 
werden. Die Spielerinnen und Spieler und der ganze Verein 
möchten sich auch schon an dieser Stelle bei ihr herzlich für 
ihre großartige Leistung bedanken.
Ein Nachfolger wurde bereits gefunden, er hat seit Februar 
2014 die musikalische Leitung des Vereins übernommen. 
Er wird in der nächsten Ausgabe des Sexauer Boten vorge-
stellt werden. 

Nächster Dienstabend ist der 25.2.14 um 20.00 Uhr im DRK 
Heim. Thema des Abends ist: Herzinfarkt.
drk-sexau.de

Hiermit ladet das DRK OV Sexau zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung am 21.03.2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Reichenbächler Hof ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Gedenken der Verstorbenen 
3. Auslage des vorjährigen Mitgliederprotokolls
4.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes und des Bereitschafts-

leiters
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Ehrungen
9.   Sonstiges Anträge zu diesem Punkt müssen min. 4 

Woche und in schriftlicher Form dem Vorstand Herrn 
Wolfsperger vorgelegt werden.

Es wurde Ordnungs- und Satzungsgemäß eingeladen.

Fasnachts-Club

Fahrplan für die Sexauer Fasnet:
Donnerstag, 27. Februar 2014: 
Hemdglunkerumzug und anschl. Hemdglunkerball
Ab 17.11 Uhr Aufstellung in der Andlaustr.. Der Umzug 
startet um 18.11 Uhr. Bevor es losgeht können sich die klei-
nen Hemdglunker wieder mit einer heißen Wurst stärken. 
Nach dem Umzug geht es dann gemeinsam in die Hoch-
burghalle zum Hemdglunkerball.
Freitag, 28. Februar 2014: 
Kinderfasnet in der Hochburghalle
Einlass ab 13.00 Uhr. Beginn des närrischen Programms 
von, mit und für kleine Narren ist um 14.11 Uhr.
Samstag, 01. März 2014: 
Große Narrensitzung in der Hochburghalle
Saalöffnung ab 19.11 Uhr. Beginn 20.11 Uhr. Zum Tanz 
spielt die Band „Halbtrocken“.
Der Kartenvorverkauf läuft ab sofort bei „Schreibwaren 
Spöri“.
Montag, 03. März 2014: 
Lafri-Schoppen in der Hochburghalle
Um 10.11 Uhr öffnet sich die Halle zum traditionellen Lafri-
Schoppen. Beginn dieser Veranstaltung nur für Männer ab 
16 Jahren ist um 11.11 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Auf Ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen freuen sich 
die Aktiven des Fasnachts-Clubs Sexau. Lafri-Lafro
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Freitag, 21.02.14
Probe 20 Uhr

Sie freuen sich an Natur und Umwelt und würden sich in 
diesem Bereich gerne engagieren und dabei noch ein ge-
sundes Lebensmittel erzeugen dann sind Sie beim Imker-
verein gerade richtig.
Wir machen wieder einen Anfängerkurs.
Info am Samstag, 22.02.2014 um 16.00 Uhr im Freiämter 
Hof in Freiamt-Reichenbach.
Anmeldung bei Christian Hass, Tel.: 07645/411 und Peter 
Störmer, Tel.: 07641/51020

Mitgliederausfl ug "Ins Land der Windmühlen" 
vom 08. - 11.05.2014
Der erste Bus ist nun belegt. 
Wer jetzt noch Interesse hat, mit nach Holland zu fahren, 
sollte sich schnellstmöglich, spätestens aber bis 05. März 
bei Bärbel Schillinger, Tel: 41558 oder Elisabeth Ziebold, 
Tel.: 935472 anmelden.
Diese Personen bitte noch kein Geld vorab überweisen, da 
wir erst sehen müssen, ob es für den zweiten Bus genügend 
Anmeldungen gibt.
Kosten: für Mitglieder 200,00 Euro, Partner entrichten den 
vollen Reisebetrag in Höhe von 425,00 Euro.

Generalversammlung am Freitag, 21.02.2014
Hiermit möchten wir die gesamte Mitgliedschaft sowie 
Freunde und Gönner unseres Vereins zur diesjährigen Ge-
neralversammlung im Gasthaus Bergmattenhof recht herz-
lich einladen. Die Versammlung beginnt um 20:00 Uhr, die 
Tagesordnung wird ausgelegt. Anträge können schriftlich 
beim 1. Vorstand bis 14.02.14 eingereicht werden. Wir bit-
ten um zahlreiche Teilnahme!
Die Vorstandschaft

Am Sonntag, den 23.02.2014
Wanderung Endingen Amolterer Heide
TP: 8:50 Uhr Bahnhof Denzlingen
GZ: 3,0 Std. WF: Gerhard Breithaupt

Wandergruppe VdK-Altenclub
Am Freitag, den 28.02. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Wir wandern auf dem Traufweg um den Hornwald.
Gehzeit: 2 Std.

Nach der Wanderung gibt es im Rot-Kreuz-Heim Kaffee 
und Kuchen. Um 17 Uhr fi ndet ein Diavortrag von Südaf-
rika bis nach Namibia statt. Von Kapstadt geht es bis zum 
Etosha Nationalpark 5500 km.
Emil Blust  Gerhard Kern
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 14. März 2014, fi ndet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Löwen“ die diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Auf der Tagesordnung steht dieses Jahr u.a. die Wahl 
des Leitungsteams. Die restliche Tagesordnung wird zu Be-
ginn der Versammlung bekannt gegeben. Eine gute Gele-
genheit für evtl. neue Gastgeber sich an diesem Abend zu 
informieren.
Die Mitgliedsbeiträge werden ab diesem Jahr nach dem 
SEPA-Lastschriftverfahren zum 01.07.2014 eingezogen. Für 
Sie als Mitglieder ändert sich hierbei nichts. 
Mit Ihrer Anwesenheit zeigen Sie Interesse an der Arbeit 
des Leitungsteams.
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein. 
Das Leitungsteam

“Komm, geh weg!”
Martin Glönkler spielt in seinem Programm "Komm, geh 
weg!" deutschsprachige Songs von unterschiedlichen Lie-
dermachern und Komponisten (Reinhard Mey, Konstantin 
Wecker, Otto Reutter, Georg Kreisler, Wise Guys u.v.a.) und 
verknüpft dies mit einer charmanten Moderation.
Das unterhaltsame Programm besteht aus vielen humor-
vollen und kritisch-satirisch Liedern, ergänzt durch einige 
ernstere Stücke.
Im ersten Teil des Abends haben alle Songs etwas mit einem 
Kennenlernen, einer ersten Begegnung zu tun. Im zweiten 
Teil drehen sich alle Songs um das Abschiednehmen.
"Komm geh, weg!" 
Sonntag, 9. März 2014, ev. Gemeindezentrum Sexau, am 
Wegacker 2, 79350 Sexau. Beginn 20.00 Uhr.
Kartenvorverkauf: 
Schreibwaren Spöri oder unter 07641/9569092.
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Spieltreff für Erwachsene

Wir spielen am Dienstag, dem 25. Februar 2014, von 14.30 
- 17.00 Uhr in der Bürgerbegegnung Sexau, kleiner Saal. 
Neue Mitspieler/innen sind gerne willkommen. 
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 07641/6746. 

Kunstausstellung
Wegen eines Fortbildungsseminars bleibt die Kunstausstel-
lung von Helga Bauer im Kurhaus Freiamt am Samstag, 22. 
Februar 2014, ganztägig geschlossen.
Am Sonntag, 23. Februar 2014, ist die Kunstausstellung 
ab 15:00 Uhr zugänglich. Danach ist diese Ausstellung von 
Montag, 24. Februar 2014, bis zum Freitag, 07. März 2014, 
täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de

Fr 21.02.14 Bilderbuchkino: "Guter Drache, böser Drache"
Für Kinder ab 4 Jahren, Stadtbibliothek Emmendingen
Stadtbibliothek und Freundeskreis Emmendingen, 
15:00 Uhr
Fr 21.02.14 Sicher unterwegs im Internet
Umgang mit Datenschutz und den Problembereichen des 
Intnernets - Vortrag von Dr. Johannes Fechner, Franz-Ober-
le-Saal
Volkshochschule Nördlicher Breisgau, 6,00 € 
20:00-22:00 Uhr
Sa 22.02.14 Rock Stealer Rock-Coverband aus Freiburg
Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 7,00 € 20:30 Uhr
So 23.02.14 Musikreview - Russische Nächte
eine rasante Troika-Fahrt durch russische Musik und Kultur
Schlosskeller, Schlosskeller e.V.,15,00 €, ermäßigt 13,00 € 
17:00 Uhr
So 23.02.14 Minimal Musik für Orgel - Uraufführung: Three 
points of view von Uli Götte, Canto Ostinato von Simon Ten 
Holt
Orgel - Jörn Bartels, Einführungsvortrag um 17:30 Uhr im 
Gemeindehaus Hebelstr. 2a, Evangelische Stadtkirche
Evangelisches Bezirkskantorat Emmendingen, 19:00 Uhr
Do 27.02.14 Narrendorf auf dem Schlossplatz
Bewirtung und närrisches Treiben
17:00 – 18:30 Uhr Kindernarrendorf
18:45 Hemdgluncker-Umzug mit Narrenbaum, anschlie-
ßend Narrenbaumstellen auf dem Schlossplatz
Stadt Emmendingen, Narrengilde und freie Zünfte,
16:51 Uhr
Do 27.02.14 Hemdglunker-Party
Schlosskeller, Krabbenzunft Kolmarsreute, 19.01 Uhr

Unsere Tierärztin informiert
Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,
wie sieht es bei der Welpenernährung aus. Wir füttern 
Trockenfutter von Vet Concept (YoungPack)und dazu als 
Ergänzung Zink/Kupfer(15mg/1,5mg -hälfte pro Tag) und 
Monocalciumphosphat (2,5g/proTag)
Die „normalen“ Trockenfutter reichen in dem Bereich nicht 
aus?!
Unser Hund ist jetzt 11 Wochen...... ist dies ok oder raten 
Sie ab. Unsere Hündin ist leicht unter der Wachstumskurve.

Lieber Tierfreund,
ich habe mir die Bedarfszahlen und die Inhaltsangaben 
des von Ihnen genannten Futters genau angeschaut und 
es auch mit einem speziellen Diät-/Ernährungsprogramm 
durchgerechnet:
Durch das Alleinfuttermittel ist Ihr Hund mehr als ausrei-
chend mit Calcium und Phosphor versorgt. Die absoluten 
Mengen liegen sogar über den erforderlichen Bedarfszah-
len, was aber zu tolerieren ist, da entscheidend ist, dass Cal-
cium und Phosphor in einem bestimmten Verhältnis zuein-
ander gefüttert werden, dieses sollte zwischen 1,2 : 1 und 
2 : 1 liegen, bei dem von Ihnen gefütterten Futter beträgt 
das Verhältnis 1,56 : 1, es liegt also ziemlich genau in der 
Mitte.
Dadurch, dass das Verhältnis dieser beiden Mineralstoffe 
zueinander stimmt, kann ein Zuviel an beiden durch ver-
minderte Aufnahme über den Darm (Resorption) ausgegli-
chen werden. Deshalb ist das Zufüttern von Calcium sehr 
problematisch, da hierdurch das Calcium-Phosphorverhält-
nis negativ beeinfl usst wird, lassen Sie bitte deshalb den 
Zusatz weg, es könnte sonst im Extremfall negative Folgen 
für die Knochenentwicklung haben.
Bei den Angaben bezüglich Kupfer und Zink handelt es sich 
um die dem Futter zusätzlich zugesetzten Mengen, diese 
haben mit den tatsächlich im Futter vorhandenen Mengen 
nichts zu tun, da über die Futterinhaltsstoffe wie Fleisch 
und Getreide schon Zink und Kupfer vorhanden ist.
Die Herstellerfi rma war so nett und hat mir die Gesamt-
mengen dieser beiden Stoffe zukommen lassen. Dadurch 
ergibt sich durch Berechnung, dass Ihr Hund auch hier 
ausreichend versorgt ist. Da Calcium, Zink und Kupfer sich 
gegenseitig in der Resorption durch den Darm beeinfl us-
sen, sollten Sie deshalb auch die Tabletten weglassen, denn 
glücklicherweise ist in dem von Ihnen gewählten Futter 
doch alles, was Ihr Hund benötigt, ausreichend und im ge-
eigneten Mischungsverhältnis vorhanden. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Freude mit Ihrem neuen 
Familienmitglied!
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Vegani

Vorverlegter Redaktionsschluss
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungsblatt 
der Kalenderwoche 10 (am 06.03.2014), ist bereits am 
Freitag, dem 28.02.2014, 9.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Nussbaum Medien Rottweil

Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll sondern 
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt


